
— 60 —
Torrey Botanical Club. 1896, No. 12. Elizabeth G. Brittou, An

Enumeration of the Plants coUected hy H. II. Rusby in Bolivia

1885—86. II. Musci. — Conway Mac Millan, On the For-
mation of Circular Muskeag in Tamarack Swamps — Eugene
P. Bicknell, The North American Species of Agrimonia. —
Eugene P. Bicknell, Geum Canadense flavum (Porter) Britton,

a valid species. — Lucien Marcus Underwood, Terminology
among the Orders of Tballophytes — T. F. Allen, A new Species

of Nitella, belonging to the N. flexilis Series, witb a Review of

the allied Species — T. P\ Allen, New Species of Nitella belonging

to the monoecious acuminatae Group, with a Review of the allied

Species — George Macloskie, Internal Antidromy.

MalpigLia. 1896, No. XI, XII. G. Tolomei, Azione dell' elettricitä

sulla germinatione. — Müller Car. Hai , Musci nonnuUi novi

Guianae anglicae a J. Quelch collecti etc. — A. Yaccari,
Supplemento alla Flora dell' Arcipelago di Maddalena (Sardegna).

L. Buscalioni, Sulla presenza di sostanze amilacee nel Coccidium
oviforme Leuck, e sull' affinita di quest' organismo con altri parassiti

deir uomo e degli animali. A. Fiori, Sopra alcuni Amaranti
naturalizzati in Italia e sulla presenza di Azolla caroliniana in

frutto presso Chioggia. — V. Peglion, Une nuova malattia della

Canepa. — Nicotra, L., Addenda in fioram Italicam.

Le ßotaniste. 5. Serie. Fase. 2—5. 1. Dez. 1896. Sappin-Trouffy,
Recherches histologiques sur la famille des Uredinees.

Journal de Botanique, XL No. 1 (1897). M. E. Drake del Castillo,
Note sur les Araliees des lies de l'Afrique occidentale. — M.
Camille Sauvageau, Observations relatives ä la sexualite des

Pheosporees. — Ed. Bonnet, Le Haricot (Phaseolus vulgaris L.)

etait-il connu dans l'ancien monde avant la decouverte de l'Ameri-

que? — Chronique.

Personalien.

Dem Gymnasialoberlehrer S p r i b i 1 1 e in Inowrazlaw ist der Charakter

als Professor verliehen. — In Danzig starb am 28. Dez. der Bakteriologe

Dr. Theodor Lickfett im 49. Lebensjahre. — Am 13. Jan. starb in

Wien der Naturhistoriker Regierungsrat Franz Kraus im Alter von

63 Jahren. — In Nizza starb der durch seine Flore des Alpes maritimes

bekannte Botaniker J. B. Barla. — Die Soc. pro fauna et flora fennica

in Helsingfors hat den Herausgeber der Österr. bot. Zeitschrift Prof.

Dr. V. Wett stein in Smichow sowie den Bryologen C. "Warnstorf
in Neuruppin zum korresp. Mitglied ernannt. — In Petersburg starb

der Direktor des Kaiserl. bot. Gartens Prof Dr. A. Batalin. — Am
pflanzenphysiologischen Institut in Wien ist Dr. W. Figdor zum Assi-

stenten ernannt worden. — In Eperies starb am 19. Nov. der Nestor

der ungarischen Botaniker, der treffliche Mykologe Prof. F.Hazslinszky.
— Am 4. Dez. starb in Fulda Ernst Dannenberg. langjähriger Vor-

sitzender des dortigen Vereins für Naturkunde, als bester Kenner der
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Rhönflora und tüchtiger Lichenologe auch in weiteren Kreisen anerkannt.
— Am 16. Dez. starb in Wilfersdorf in Niederösterreich im Alter von

69 Jahren der als Florist bekannte Jos. Ullepit seh. — In Wien starb

am 10. Nov. Dr. Lukas Stohl, ein ebenfalls durch seine floristische

Thätigkeit bekannter Forscher. — Gestorben sind ferner die Botaniker:

F. C. S. Roper in Eastbourne, Thomas Hick vom Owens College in

Manchester, ElieAbreCarriere, Chefredakteur der „Revue horticale"

in Montreuil bei Paris, Hofgärtner Fr. Lese mann in Hitzing bei

Wien, der ehemalige Direktor au der Wiener Universitätsbibliothek

Dr. Fr. Leithe in Wien und Prof Dr. Rudolf Raimann in Wien.

Pflanzentausch.

1. Thüringer botanischer Tauschverein. Leiter: Prof.

Dr. Sagorski in Pforta bei Naumburg a. S. in Thüringen. Vor Kurzem
erschien die 10. Offertenliste, die ungefähr 3300 Nummern enthält. Sehr

reich sind Bulgarien, Serbien und Spanien vertreten. Unter den vor-

handenen Arten befindet sich überhaupt eine grosse Zahl von Selten-

heiten ersten Ranges, die noch von keinem Tauschverein ausgegeben

worden sind. Der Tauschverein hat sich von Jahr zu Jahr immer mehr
entwickelt, so dass jede neue Offertenliste die vorhergehende an Reich-

haltigkeit übertroffen und die Zahl der Mitglieder steti'^ zugenommen
hat. Bisher ist es dem Leiter noch immer gelungen, die Verteilung in

der kurzen Zeit von drei Monaten zu Ende zu führen.

2. Berliner botanischer Tauschverein. Leiter: Otto Leon-

hardt, Nossen in Sachsen. Ausgegeben wurde das 28. Dublettenver-

zeichnis, es enthält über 6000 verschiedene Arten, von welchen einzelne

(aus Mexiko, Japan, Dahurien u. s. w.) nur käuflich abgegeben werden.

Besonders reich vertreten ist die Flora von Spanien und Kleinasien.

Der Leiter legt besonderen Wert auf gute und sorgfältige Präparation

der Exemplare. Der Katalog wird mit 50 Pf. berechnet. Inbezug auf

die näheren Bedingungen des Tausches sei hiermit auf die Statuten bezw.

den Katalog selbst verwiesen.

Pflanzen -Verkauf.

Soeben kommt das 17. Offertenverzeichnis von Georg Treffer in

Luttach, Post Sand (Tirol) zur Ausgabe,., welches namentlich Pflanzen

aus der Flora von Deutschland, Italien, Österreich (speziell Tirol) ent-

hält, daneben aber auch solche aus dem Orient und dem Norden
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